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Elektrische Schaltung der Lüftersteuerung:

Motor

Bei Fahrzeugen mit Klimaanlage:

Im Druckschalter für Klimaanlage F129 ist der 
Hochdruckschalter zur Ansteuerung einer 
höheren Lüfterstufe integriert.

Der Druckschalter ist unterhalb des rechten 
Scheinwerfers hinter dem Stoßfänger 
montiert.

Bauteile:

F18/F54 Thermoschalter für Lüfter für 
Kühlmittel

F95 Thermoschalter für Kühlmittelnachlauf
F129 Druckschalter für Klimaanlage (nur bei 

Fahrzeugen mit Klimaanlage)

V293 Steuergerät für Lüfter für Kühlmittel

V7 Lüfter für Kühlmittel (Sauglüfter)
V51 Pumpe für Kühlmittelnachlauf
V177 Lüfter 2 für Kühlmittel (Drucklüfter)

(nur bei Fahrzeugen mit Klimaanlage)

1 Klemme 30, Plusversorgung über 
Sicherung am 8fach-Relaisträger

2 Klemme 61, D+ (Drehstromgenerator) 
über Sicherung am 8fach-Relaisträger

3 Lüfteransteuerung (nur bei 
Fahrzeugen mit Klimaanlage)

M_

V293

F18

F54

F129

V177

V7

V51

M_

M_

SSP 198/17

*

*

F95

*

P

P

1 2 3

nur bei Fahrzeugen mit Klimaanlage

Druckschalter für Klimaanlage F129
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SSP 198/49

Motor

Die Motorschmierung

Der Ölkreislauf des 2,7 l-V6-Biturbomotors entspricht weitgehend der 3. 
V6-Motorgeneration.
Zusätzlich werden die beiden Abgasturbolader vom Hauptölkanal aus 
über ein Verteilerstück mit Drucköl versorgt. Der Ölrücklauf erfolgt direkt 
in die Ölwanne.
Der Ölkühler ist den höheren thermischen Belastungen gegenüber dem 
Saugmotor angepaßt.

Neu für den Biturbo ist die 
„integrierte Ölversorgung“ 
(siehe nächste Seite).

zum Ölfilter/Ölkühler

Federbelasteter
Gleitschuh
(Kettenspanner)

Hauptölkanal

Ölrückhalteventile

Umgehungsventil

Filterelement

Lagerdeckel

Ölnut

Öltemperaturgeber

Öldruckschalter

Drossel

Ölrückhalte-
ventil

Verteilerstück

Der Ölkreislauf

Eine Duocentric-Ölpumpe saugt das Öl 
über ein Grobfilter an. Im Druckraum 
der Pumpe befindet sich ein Druck-
begrenzungsventil zum Schutz der 
nachgeschaltenen Bauteile vor 
Druckspitzen beim Kaltstart.

Das Öl wird über den Ölkühler zum 
Ölfilter geleitet. Nach Passieren eines 
Ölrückhalteventils durchströmt es das 
Filterelement. Parallel zum Filterelement 
ist ein Umgehungsfilter geschaltet.

Anschließend gelangt das Öl zum 
Hauptölkanal. Ein Abzweig führt zum 
Öldruckregelventil (reinölseitig).

Vom Hauptölkanal werden versorgt:
-    die vier Kurbelwellenlager
-    die beiden Abgasturbolader über 

eine Ölverteilerleitung
-    die drei Kolbenspritzdüsenpaare über 

ein Spritzdüsenventil
-    der Zylinderkopf der Zylinderbank 1 

über ein Ölrückhalteventil

Der Zylinderkopf der Zylinderbank 2 
wird durch eine separate Bohrung vom 
Kurbelwellenlager 2 ebenfalls über ein 
Ölrückhalteventil versorgt.

Von der Zulaufbohrung des Zylinder-
kopfes wird zunächst das Ventil für 
Nockenwellenverstellung versorgt. 
Nachdem das Öl eine Drosselstelle 
passiert hat, wird es über den Zylinder-
kopfhauptkanal zu den Hydrostößeln 
und den Nockenwellenlagern geführt.

Abgasturbolader

Umgehungsfilter

Öldruckbegrenzungsventil

vom Ölfilter/Ölkühler

Öldruckregelventil

Ansaugfilter

Öldruckbegrenzungsventil

vom Ölfilter/Ölkühler

zum Ölfilter/Ölkühler
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Aktoren

Heizung für Lambda-Sonde
(Bank 1) Z19 und (Bank 2) Z28

Umluftventil für Turbolader N249

Ventil für Nockenwellenverstellung
(Bank 1) N205 und (Bank 2) N208

Drosselklappensteuereinheit J338
mit Drosselklappenantrieb G186

Magnetventil für
Ladedruckbegrenzung N75

Magnetventil für Aktivkohlebehälter N80

Leistungsendstufe ( Bank 1) N122 und
Zündspulen N (1. Zyl.), N128 (2. Zyl.)

und N158 (3. Zyl)

Einspritzventile (Bank 1) N30, N31, N32

Kraftstoffpumpenrelais J17 und
Kraftstoffpumpe G6

Leistungsendstufe 2 (Bank 2) N192 und
Zündspulen N163 (4. Zyl.), N164 (5. Zyl.)

und N189 (6. Zyl.)

Fehlerlampe für elektrische
Gasbetätigung K132

Zusatzsignale

Sensoren

Geber für Motordrehzahl G28

Hallgeber (Bank 2) G40 und (Bank 1) G163

Lambda-Sonde (Bank 1) G39 und (Bank 2) G108

Drosselklappensteuereinheit J338
mit Winkelgeber (1) G187 und (2) G188 für 
Drosselklappenantrieb G186

Geber für Ansauglufttemperatur G42

Geber für Kühlmitteltemperatur G2 und G62

Geber für Ladedruck G31

Klopfsensor (Bank 1) G61 und (Bank 2) G66

Pedalwertgeber mit Geber für Gaspedal-
stellung G79 und 2 G185

Geber für Abgastemperatur (Bank 1) G235 
und (Bank 2) G236

Bremslichtschalter F und Bremspedal-
schalter F 47

Kupplungspedalschalter F36

Zusatzsignale

SSP 198/14

EPC

Einspritzventile (Bank 2) N33, N83, N84

Heißfilm-Luftmassenmesser G70

Steuergerät für Motronic J220

Der Höhengeber F96 ist in 
das Motorsteuergerät 
integriert.

Diagnose

Motronic ME 7.1
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en

t zu
r 

E
rzeu

g
u

n
g

 d
es K

ickd
o

w
n

-
G

efü
h

ls
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T
e

ils
y

s
te

m
e
 M

o
tro

n
ic

A
b

g
a

s
te

m
p

e
ra

tu
rre

g
e
lu

n
g

N
eu

 b
ei A

u
d

i ist d
ie Ü

b
erw

ach
u

n
g

 
d

er A
b

g
astem

p
eratu

r ü
b

er d
en

 
g

esam
ten

 D
reh

zah
lb

ereich
.

Fü
r Tu

rb
o

m
o

to
ren

 ist d
ie m

axim
al zu

lässig
e 

A
b

g
astem

p
eratu

r ein
 w

esen
tlich

es 
A

u
sleg

u
n

g
skriteriu

m
.

Z
u

m
 S

ch
u

tz d
er A

b
g

astu
rb

o
lad

er u
n

d
 d

er 
A

b
g

askrü
m

m
er so

ll sie län
g

ere Z
eit 1000 °C

 
n

ich
t ü

b
ersch

reiten
.

D
a zah

lreich
e B

au
teile, d

ie d
ie A

b
g

astem
p

era-
tu

r b
eein

fl
u

ssen
 m

it To
leran

zen
 b

eh
aftet sin

d
, 

m
u

ß
te b

ish
er d

ie th
erm

o
d

yn
am

isch
e 

A
b

stim
m

u
n

g
 au

f 950 °C
 erfo

lg
en

, u
m

 ein
e 

g
ew

isse R
eserve zu

 h
ab

en
.

D
ies w

u
rd

e d
u

rch
 A

n
reich

ern
 d

es G
em

isch
es 

erreich
t.

D
ie A

b
g

astem
p

eratu
r w

ird
 zylin

d
erb

an
ksp

ezi-
fi

sch
 vo

n
 zw

ei G
eb

ern
 fü

r A
b

g
astem

p
eratu

r 
G

235 u
n

d
 G

236 erfaß
t.

D
ie M

o
tro

n
ic reg

elt d
ie A

b
g

astem
p

eratu
r 

d
u

rch
 A

n
reich

ern
 d

es G
em

isch
es au

f 980 °C
.

A
u

f d
ie b

ish
er ü

b
lich

e, p
ro

p
h

ylaktisch
e 

A
n

reich
eru

n
g

 kan
n

 d
esw

eg
en

 w
eitg

eh
en

d
 

verzich
tet w

erd
en

.
A

n
g

ereich
ert w

ird
 n

u
r ...

... w
en

n
 es erfo

rd
erlich

 ist,
... so

 viel als n
o

tw
en

d
ig

.
D

as b
ed

eu
tet, M

o
to

rb
etrieb

 m
it Lam

b
d

a = 1 b
is 

in
 h

o
h

e Last- u
n

d
 D

reh
zah

lb
ereich

e.

V
o

rte
il:

•
Verb

esseru
n

g
 d

es W
irku

n
g

sg
rad

es u
n

d
 

R
ed

u
zieru

n
g

 d
es K

raftsto
ffverb

rau
ch

s 
so

w
ie d

er A
b

g
ase.

G
eb

er fü
r A

b
g

astem
p

eratu
r

M
o

to
rsteu

erg
erät

E
in

sp
ritzven

tile
G

235

G
236
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G
e

b
e

r fü
r A

b
g

a
s
te

m
p

e
ra

tu
r G

2
3
5
 

u
n

d
 G

2
3
6

U
m

 ein
e A

b
g

astem
p

eratu
rreg

elu
n

g
 zu

 
verw

irklich
en

, m
u

ß
 d

ie A
b

g
astem

p
eratu

r seh
r 

g
en

au
 erfaß

t w
erd

en
.

Im
 M

eß
b

ereich
 vo

n
 950 °C

 b
is 1025 °C

 w
ird

 
ein

e G
en

au
ig

keit vo
n

 ± 5 °C
 erzielt.

D
er G

eb
er fü

r A
b

g
astem

p
eratu

r b
efi

n
d

et sich
 

im
 A

b
g

askrü
m

m
er vo

r d
em

 A
b

g
astu

rb
o

lad
er.

E
r b

esteh
t au

s ein
em

 M
eß

fü
h

ler u
n

d
 ein

er 
A

u
sw

ertelektro
n

ik.
D

er M
eß

fü
h

ler u
n

d
 d

as S
teu

erg
erät sin

d
 ü

b
er 

ein
e ab

g
esch

irm
te, h

itzeb
estän

d
ig

e Leitu
n

g
 

u
n

lö
sb

ar verb
u

n
d

en
. 

D
ie A

u
sw

ertelektro
n

ik w
an

d
elt d

as S
ig

n
al d

es 
M

eß
fü

h
lers in

 ein
 p

u
lsw

eiten
m

o
d

u
liertes 

S
ig

n
al (P

W
M

-S
ig

n
al) u

m
.

D
ies ist ein

 R
ech

tecksig
n

al m
it fester Freq

u
en

z 
u

n
d

 än
d

erb
arem

 Tastverh
ältn

is.
D

as Tastverh
ältn

is w
ird

 in
 P

ro
zen

t au
sg

e-
d

rü
ckt. D

er M
eß

b
ereich

 ist vo
n

 

 

≥10%
 b

is 

 

≤90%
au

fg
eteilt.

Jed
er Tem

p
eratu

r ist ein
 b

estim
m

tes 
Tastverh

ältn
is zu

g
eo

rd
n

et (sieh
e D

iag
ram

m
).

E
rs

a
tz

fu
n

k
tio

n
 u

n
d

 E
ig

e
n

d
ia

g
n

o
s
e

:

E
in

 Tastverh
ältn

is <1%
 o

d
er >99%

 w
ird

 als 
Feh

ler erkan
n

t.
A

b
 ein

er b
estim

m
ten

 A
n

reich
eru

n
g

sm
en

g
e 

w
ird

 ein
 Feh

ler erkan
n

t.
B

ei A
u

sfall ein
es G

eb
ers w

ird
 d

er Lad
ed

ru
ck 

au
f ein

 sich
eres N

iveau
 g

esen
kt u

n
d

 ein
e 

N
o

tan
reich

eru
n

g
s-K

en
n

lin
ie (d

reh
zah

l-
ab

h
än

g
ig

) ko
m

m
t zu

m
 E

in
satz.

A
b

g
astem

p
eratu

rg
eb

er

A
u

sw
ertelektro

n
ik

S
S

P
 198/56

90%

70%

50%

30%

10%

945°C
950°C

960°C

970°C

980°C

990°C

1000°C

1010°C

1025°C
1030°C

A
b

g
astem

p
eratu

r

Tastverhältnis

M
eß

fü
h

ler
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S
e
n

s
o

re
n

G
e
b

e
r fü

r L
a
d

e
d

ru
c
k
 G

3
1

D
er G

eb
er fü

r Lad
ed

ru
ck b

efi
n

d
et sich

 v
o

r d
er 

D
ro

sselklap
p

en
steu

erein
h

eit.

D
er G

eb
er w

ird
 vo

n
 d

er M
o

tro
n

ic m
it ein

er 
S

p
an

n
u

n
g

 vo
n

 5 Vo
lt u

n
d

 M
asse verso

rg
t.

D
as S

ig
n

al d
es G

eb
ers ist ein

e d
em

 D
ru

ck 
p

ro
p

o
rtio

n
ale S

p
an

n
u

n
g

 vo
n

 0 b
is 5 Vo

lt.

B
ei atm

o
sp

h
ärisch

em
 D

ru
ck (au

f M
eeres-

sp
ieg

el) b
eträg

t d
ie S

p
an

n
u

n
g

 ca. 2,5 Vo
lt.

D
as S

ig
n

al d
ien

t zu
r Lad

ed
ru

ckreg
elu

n
g

.

D
ie M

o
tro

n
ic b

en
ö

tig
t d

ie In
fo

rm
atio

n
 

„Lad
ed

ru
ck“ au

ß
erd

em
, u

m
 b

ei Ü
b

ersch
reiten

 
d

es m
axim

alen
 D

ru
cks G

eg
en

m
aß

n
ah

m
en

 
ein

leiten
 zu

 kö
n

n
en

.

E
rs

a
tz

fu
n

k
tio

n
 u

n
d

 E
ig

e
n

d
ia

g
n

o
s
e

:

B
ei A

u
sfall d

es G
eb

ers G
31 w

ird
 ü

b
er K

en
n

feld
 

(M
o

to
rd

reh
zah

lab
h

än
g

ig
) g

esteu
ert. 

Leistu
n

g
sm

an
g

el ist d
ie Fo

lg
e.

S
S

P
 198/29

G
eb

er fü
r Lad

ed
ru

ck G
31

D
e

r H
ö

h
e

n
g

e
b

e
r F

9
6
 ....

... , w
ie b

ei Tu
rb

o
m

o
to

ren
 ü

b
lich

, ist in
 d

as 
M

o
to

rsteu
erg

erät in
teg

riert.

... w
ird

 zu
r Lad

ed
ru

ckreg
elu

n
g

 b
en

ö
tig

t. B
ei 

ab
n

eh
m

en
d

em
 Lu

ftd
ru

ck (g
erin

g
ere D

ich
te) 

w
ird

 d
er Lad

ed
ru

ck red
u

ziert u
n

d
 ein

 
Ü

b
erd

reh
en

 d
er Tu

rb
o

lad
er verh

in
d

ert.

... b
eein

fl
u

ß
t d

ie G
em

isch
zu

sam
m

en
setzu

n
g

 
b

ei M
o

to
rstart. B

ei zu
n

eh
m

en
d

er H
ö

h
e w

ird
 

d
as S

tartg
em

isch
 ab

g
em

ag
ert.

E
rs

a
tz

fu
n

k
tio

n
 u

n
d

 E
ig

e
n

d
ia

g
n

o
s
e

B
ei S

ig
n

alau
sfall w

ird
 d

er Lad
ed

ru
ck au

f ein
 

sich
eres N

iveau
 g

esen
kt, w

as zu
 Leistu

n
g

s-
m

an
g

el fü
h

rt.
E

in
e A

n
p

assu
n

g
 d

er E
in

sp
ritzm

en
g

e b
eim

 
S

tart fi
n

d
et n

ich
t m

eh
r statt.

In
 d

er E
ig

en
d

iag
n

o
se w

ird
 d

er Feh
ler 

„S
teu

erg
erät d

efekt“ au
sg

eg
eb

en
.

Im
 fo

lg
en

d
en

 K
ap

itel w
erd

en
 d

ie N
eu

eru
n

g
en

 b
ei d

en
 S

en
so

ren
 vo

rg
estellt, so

w
eit sie n

o
ch

 n
ich

t 
b

ei d
en

 Teilsystem
en

 d
er M

o
tro

n
ic b

esch
rieb

en
 w

u
rd

en
.
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S
e

n
s
o

re
n

D
er H

eiß
fi

lm
-Lu

ftm
assen

m
esse 

arb
eitet n

ach
 d

em
 b

ish
er 

b
ekan

n
ten

 P
rin

zip
.

B
ei b

estim
m

ten
 M

o
to

rb
etrieb

szu
-

stän
d

en
 en

tsteh
en

 P
u

lsatio
n

en
 im

 
A

n
sau

g
trakt, d

ie zu
m

 R
ü

ckströ
m

en
 

d
er Lu

ft u
n

d
 d

am
it verb

u
n

d
en

 zu
 

Falsch
m

essu
n

g
en

 fü
h

ren
.

D
er H

eiß
fi

lm
-Lu

ftm
assen

m
esser ist so

 
au

sg
eleg

t, d
aß

 er d
iese rü

ckströ
m

en
d

e Lu
ft 

(P
u

lsatio
n

sfeh
ler) erken

n
t.

D
ie g

en
au

ere M
essu

n
g

 d
er an

g
esau

g
ten

 Lu
ft 

b
ei allen

 B
etrieb

szu
stän

d
en

 erg
ib

t ein
 b

esseres 
M

o
to

rm
an

ag
em

en
t m

it g
erin

g
eren

 A
b

g
as-

w
erten

.
D

er H
eiß

fi
lm

-Lu
ftm

assen
m

esser ist ein
 

th
erm

isch
er D

u
rch

fl
u

ß
m

esser. D
u

rch
 ein

en
 

M
eß

kan
al im

 G
eh

äu
se d

es Lu
ftm

assen
m

essers 
w

ird
 ein

 Teillu
ftstro

m
 au

s d
em

 M
eß

ro
h

r am
 

S
en

so
relem

en
t vo

rb
eig

efü
h

rt.
In

 d
er A

u
sw

ertelektro
n

ik w
erd

en
 erm

ittelte 
Tem

p
eratu

rw
erte au

sg
ew

ertet. D
er 

Lu
ftm

assen
m

esser ü
b

erm
ittelt d

er M
o

tro
n

ic 
ein

e d
er Lu

ftm
asse en

tsp
rech

en
d

e S
p

an
n

u
n

g
, 

d
ie zu

r B
erech

n
u

n
g

 d
er E

in
sp

ritzzeit u
n

d
 d

es 
M

o
to

r-Istm
o

m
en

ts b
en

ö
tig

t w
ird

.

E
rs

a
tz

fu
n

k
tio

n
 u

n
d

 E
ig

e
n

d
ia

g
n

o
s
e

:

E
in

 Ü
b

er- b
zw

. U
n

tersch
reiten

 d
er 

vo
rg

eg
eb

en
en

 Lu
ftm

asse w
ird

 erkan
n

t. B
ei 

A
u

sfall w
ird

 d
ie Lu

ftm
asse ü

b
er ein

 K
en

n
feld

 
(D

ro
sselklap

p
en

w
in

kel u
n

d
 M

o
tro

d
reh

zah
l) 

b
erech

n
et.

H
eiß

fi
lm

-Lu
ftm

assen
m

esser

S
en

so
relem

en
t

M
eß

kan
al

A
u

sw
ertelektro

n
ik

H
e
iß

fi
lm

-L
u

ftm
a
s
s
e
n

m
e
s
s
e
r G

7
0
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D
a

s
 M

e
ß

p
rin

z
ip

 d
e

r R
ü

c
k

s
trö

m
e

rk
e

n
n

u
n

g

In
 d

er Träg
erp

latte ist d
as S

en
so

relem
en

t 
ein

g
eb

ettet.
D

as S
en

so
relem

en
t b

esteh
t au

s ein
er M

em
-

b
ran

 m
it H

eizb
ereich

 u
n

d
 zw

ei sym
m

etrisch
 

an
g

eo
rd

n
eten

 Tem
p

aratu
rfü

h
lern

 T
1  u

n
d

 T
2 .

D
er H

eizb
ereich

 w
ird

 m
it H

ilfe ein
es H

eiz-
w

id
erstan

d
es u

n
d

 d
es Tem

p
eratu

rfü
h

lers T
2

au
f ein

e Ü
b

ertem
p

eratu
r g

ereg
elt.

M
it A

n
strö

m
u

n
g

 kü
h

lt d
er stro

m
au

fl
ieg

en
d

e 
Teil d

er M
em

b
ran

 u
n

d
 d

am
it d

er Tem
p

eratu
r-

fü
h

ler T
1  ab

.
D

er stro
m

ab
lieg

en
d

e Tem
p

eratu
rfü

h
ler T

2

b
eh

ält d
u

rch
 d

ie im
 H

eizb
ereich

 erw
ärm

te Lu
ft 

sein
e Tem

p
eratu

r b
ei.

D
ie Tem

p
eratu

rfü
h

ler T
1  u

n
d

 T
2  zeig

en
 ein

e 
Tem

p
eratu

rd
ifferen

z ∆
T.

B
ei R

ü
ckströ

m
u

n
g

 d
er Lu

ft en
tsteh

t d
ie 

Tem
p

eratu
rd

ifferen
z am

 Tem
p

eratu
rfü

h
ler T

1 .
S

ie ist so
m

it in
 B

etrag
 u

n
d

 R
ich

tu
n

g
 vo

n
 d

er 
A

n
strö

m
u

n
g

 ab
h

än
g

ig
.

•
Vo

rteil: D
as D

ifferen
zsig

n
al erm

ö
g

lich
t ein

e 
rich

tu
n

g
sab

h
än

g
ig

e K
en

n
lin

ie, m
it d

er 
rü

ckströ
m

en
d

e Lu
ft vo

n
 d

er M
o

tro
n

ic 
erkan

n
t w

erd
en

 kan
n

.

T

T
1

T
2

10

S
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P
 198/36

A
n

strö
m

u
n

g

T
e
m

p
e
ra

tu
rp

ro
fi

l

o
h

n
e A

n
strö

m
u

n
g

m
it A

n
strö

m
u

n
g

Träg
erp

latte 

M
em

b
ran

H
eizb

ereich

S
en

so
relem

en
t

A
u

s
w

e
rtu

n
g

 d
e
r T

e
m

p
e
ra

tu
r-

d
iffe

re
n

z
:∆

T
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L
a
m

b
d

a
-S

o
n

d
e
 G

3
9
 u

n
d

 G
1
0
8

D
ie p

lan
are Lam

b
d

a-S
o

n
d

e ist ein
e 

W
eiteren

tw
icklu

n
g

 d
er fi

n
g

erfö
rm

ig
en

 
Lam

b
d

a-S
o

n
d

e m
it ein

er S
p

ru
n

g
ken

n
lin

ie b
ei 

Lam
b

d
a = 1.

Je ein
e Lam

b
d

a-S
o

n
d

e b
efi

n
d

et sich
 im

 
A

b
g

asro
h

r zu
m

 Vo
rkatalysato

r.

U
m

 ein
e effi

zien
te A

b
g

asrein
ig

u
n

g
 

g
ew

äh
rleisten

 zu
 kö

n
n

en
, ist ein

 sch
n

elles 
A

n
sp

rech
en

d
 d

er Lam
b

d
a-S

o
n

d
e erfo

rd
erlich

. 
D

azu
 m

u
ß

 d
ie Lam

b
d

a-S
o

n
d

e in
 m

ö
g

lich
st 

ku
rzer Z

eit ih
re B

etrieb
stem

p
eratu

r erreich
en

. 
D

ies w
ird

 d
u

rch
 d

en
 p

lan
aren

 (= fl
ach

, lan
g

-
g

estreckt) A
u

fb
au

 erreich
t.

D
ie S

o
n

d
en

h
eizu

n
g

 ist im
 S

en
so

relem
en

t 
in

teg
riert. D

ie B
etrieb

stem
p

eratu
r w

ird
 tro

tz 
g

erin
g

erer H
eizleistu

n
g

 sch
n

eller erzielt.

H
in

w
e

is
:

B
ereits b

ei ein
er A

b
g

astem
p

eratu
r vo

n
 150 °C

 
erzeu

g
t d

ie S
o

n
d

en
h

eizu
n

g
 d

ie erfo
rd

erlich
e 

M
in

d
esttem

p
eratu

r vo
n

 350 °C
.

Z
irka 10 S

eku
n

d
en

 n
ach

 M
o

to
rstart ist d

ie 
B

ereitsch
aft fü

r d
ie Lam

b
d

a-R
eg

elu
n

g
 

vo
rh

an
d

en
.

A
u

f d
as S

en
so

relem
en

t ist ein
e p

o
rö

se, 
keram

isch
e S

ch
u

tzsch
ich

t au
fg

esin
tert.

D
ies verh

in
d

ert ein
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